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GliederungGliederung

�� Marseille Marseille –– äälteste Stadt Frankreichslteste Stadt Frankreichs

�� Die Rue Imperiale als Symbol des AufschwungsDie Rue Imperiale als Symbol des Aufschwungs

�� Vom Prachtboulevard zur degradierten Vom Prachtboulevard zur degradierten 
AusfallstraAusfallstraßßee

�� Gentrifizierung im Kontext des EuromGentrifizierung im Kontext des Euromééditerditer--
ranranééee--ProjektesProjektes

�� Wachsende innerstWachsende innerstäädtische Disparitdtische Disparitäätenten

�� Fazit und Ausblick Fazit und Ausblick 
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Marseille Marseille –– äälteste Stadt Frankreichslteste Stadt Frankreichs

�� GrGrüündung als griechische Hafenstadt 600 v. Chr.ndung als griechische Hafenstadt 600 v. Chr.

�� NaturrNaturrääumliche Gunstlage umliche Gunstlage -- NaturhafenNaturhafen

AGAM 2007 Megerle 2009
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Aufschwung und Neubau des HafensAufschwung und Neubau des Hafens

�� Hervorragende geostrategische Lage MarseillesHervorragende geostrategische Lage Marseilles

�� PhPhäänomenaler Aufschwung in Zusammenhang mit nomenaler Aufschwung in Zusammenhang mit 
Industrialisierung; franzIndustrialisierung; franzöösisches Kolonialreich; sisches Kolonialreich; 
ÖÖffnung des Suezkanalsffnung des Suezkanals

�� Erheblicher BevErheblicher Bevöölkerungsanstieg und Stadtlkerungsanstieg und Stadt--
wachstumwachstum
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Verlagerung der HafenfunktionenVerlagerung der Hafenfunktionen

�� Verlagerung der HafenanVerlagerung der Hafenan--
lagen erforderlichlagen erforderlich

�� Neubau im nNeubau im nöördlichen rdlichen 
Stadtbereich von La JolietteStadtbereich von La Joliette

�� Ausgedehnte IndustrieAusgedehnte Industrie-- und und 
Gewerbegebiete sowie Gewerbegebiete sowie 
BahnanlagenBahnanlagen

�� Grundstein der Grundstein der „„NordNord--SSüüdd--
SpaltungSpaltung““ der Stadtder Stadt

AGAM 2007
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Rue Imperiale als Boulevard Rue Imperiale als Boulevard àà la Haussmannla Haussmann

�� Direkte Verbindung Direkte Verbindung 
zwischen Innenstadt zwischen Innenstadt 
und neuem Hafen fehltund neuem Hafen fehlt

�� 1860 Durchbruch eines 1860 Durchbruch eines 
1km langen Boulevards 1km langen Boulevards 
mit 3.000 Wohnungenmit 3.000 Wohnungen

�� Abbruch von 1.000 Abbruch von 1.000 
HHääusern + Umsiedlung usern + Umsiedlung 
von 16.000 Personenvon 16.000 Personen

�� Durchschneidung von Durchschneidung von 
HHüügelngeln

Stratis 200721.06.2011
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Marseille: Deindustrialisierung, DegradierungMarseille: Deindustrialisierung, Degradierung

�� Hafenverlagerungen in Hafenverlagerungen in 
eigensteigenstäändige Kommunenndige Kommunen

�� Deindustrialisierung und Deindustrialisierung und 
DegradierungDegradierung

�� Demographische Explosion Demographische Explosion 
(Algerienkrise); 20% Zunahme(Algerienkrise); 20% Zunahme

�� Suburbanisierung mit Suburbanisierung mit 
erheblichen (selektiven) erheblichen (selektiven) 
BevBevöölkerungsverlusten (12%)lkerungsverlusten (12%)

�� Zunehmende Degradierung Zunehmende Degradierung 
der Innenstadtder Innenstadt

�� Image Image „„Ville en criseVille en crise““
Megerle 2007
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Datengrundlagen: Donzel 1998; INSEE 2008



Zunehmende innerstZunehmende innerstäädtische Disparitdtische Disparitäätenten

Kazig 2004

Megerle 2007
Megerle 2007

Megerle 2008
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Rue de la RRue de la Réépublique als degradierte Ausfallstrapublique als degradierte Ausfallstraßßee
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VerVeräänderte Rahmenbedingungen nderte Rahmenbedingungen 

�� 1992: Charta des 1992: Charta des 
MittelmeerraumesMittelmeerraumes

�� 1995: Beschluss zur 1995: Beschluss zur 
Einrichtung einer Einrichtung einer 
Freihandelszone bis Freihandelszone bis 
20102010

�� Arc mArc mééditerranditerranéée als e als 
Alternative zur Blauen Alternative zur Blauen 
BananeBanane

�� Marseille als Marseille als „„BremsBrems--
klotzklotz““ sowohl regional sowohl regional 
als nationalals national

AGAM 2007
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„„SchocktherapieSchocktherapie““ –– das Projekt Euromdas Projekt Euromééditerranditerranééee

�� Start 1995Start 1995

�� Umfassende Stadterneuerung Umfassende Stadterneuerung 
auf 310 haauf 310 ha

�� Projekt von nationalem Projekt von nationalem 
Interesse Interesse 

�� Aktive KrisenAktive Krisenüüberwinberwin--
dungsstrategie top downdungsstrategie top down

�� 1996 1996 –– 2010 Finanzvolumen 2010 Finanzvolumen 
von > 3 Mrd von > 3 Mrd €€

�� Ziel: Neupositionierung von Ziel: Neupositionierung von 
Marseille als Knotenpunkt im Marseille als Knotenpunkt im 
mediterranen Wirtschaftsmediterranen Wirtschafts--
raumraum

�� Erweiterung auf 480 haErweiterung auf 480 ha

Megerle 2008
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Gentrifizierung der Rue de la RGentrifizierung der Rue de la Réépubliquepublique

�� Umfassende Renovierung des Umfassende Renovierung des 
WohnungsbestandesWohnungsbestandes

�� Erleichterung durch hohe Erleichterung durch hohe 
Leerstandsquote sowie Leerstandsquote sowie 
spezifische Besitzverhspezifische Besitzverhäältnisseltnisse

�� Angebot an hochwertigen Angebot an hochwertigen 
Wohnungen fWohnungen füür hochqualir hochquali--
fizierte Arbeitnehmer im fizierte Arbeitnehmer im 
angrenzenden Businessangrenzenden Business--
distrikt von La Joliettedistrikt von La Joliette
(Trend zur Innenstadt(Trend zur Innenstadt--
wohnung)wohnung)
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Gentrifizierung der Rue de la RGentrifizierung der Rue de la Réépubliquepublique

�� Umfassende Renovierung der HandelsUmfassende Renovierung der Handels--, Gewerbe, Gewerbe-- und Gastronomieflund Gastronomiefläächen chen 
im Erdgeschoim Erdgeschoßß

�� Belebung des nBelebung des nöördlichen Bereiches der Rue de la Rrdlichen Bereiches der Rue de la Réépublique, angrenzend an publique, angrenzend an 
den Businessden Business--DistriktDistrikt

�� Grundlegende VerGrundlegende Veräänderung der kommerziellen Strukturennderung der kommerziellen Strukturen
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Stratis 2007



Gentrifizierung der Rue de la RGentrifizierung der Rue de la Réépubliquepublique

�� Grundlegende Verkehrsberuhigung und verbesserte Anbindung Grundlegende Verkehrsberuhigung und verbesserte Anbindung 
an den an den ÖÖPNVPNV

�� Einbindung in verkehrsplanerisches Gesamtkonzept im Hinblick Einbindung in verkehrsplanerisches Gesamtkonzept im Hinblick 
auf Kulturhauptstadt 2013auf Kulturhauptstadt 2013
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Bewertung des Transformationsprozesses der Rue de Bewertung des Transformationsprozesses der Rue de 

la Rla Réépubliquepublique
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Die Schattenseiten des AufwertungsprozessesDie Schattenseiten des Aufwertungsprozesses

�� Prekarisierte BevPrekarisierte Bevöölkerungslkerungs--
gruppen gruppen üüberproportional berproportional 
betroffenbetroffen

�� Kumulation von VulnerabiliKumulation von Vulnerabili--
ttäätsfaktorentsfaktoren

�� Zu Beginn keine PartizipaZu Beginn keine Partizipa--
tionsverfahren, jedoch auch tionsverfahren, jedoch auch 
UmsetzungsproblemeUmsetzungsprobleme

�� VerstVerstäärkung der soziorkung der sozioöökonokono--
mischen Disparitmischen Disparitäätenten

�� Rue de la RRue de la Réépublique als publique als 
Kristallisationspunkt des Kristallisationspunkt des 
WiderstandsWiderstands
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Negativaspekte der GentrifizierungNegativaspekte der Gentrifizierung

�� Mehrfacher Besitzerwechsel Mehrfacher Besitzerwechsel 
der Wohnder Wohn-- und Geschund Geschääftsfts--
rrääumeume

�� NichtverlNichtverläängerung der Mietngerung der Miet--
vertrverträäge oder Erhge oder Erhööhungen hungen 
von bis zu 300%von bis zu 300%

�� Unkenntnis der Rechtslage Unkenntnis der Rechtslage ��
Mieter + EigentMieter + Eigentüümer gehen mer gehen 
„„freiwilligfreiwillig““

�� Repressalien gegen verbleibenRepressalien gegen verbleiben--
de Bewohner bis hin zu Drode Bewohner bis hin zu Dro--
hungen bzw. Unmhungen bzw. Unmööglichkeit glichkeit 
einer normalen Wohnnutzungeiner normalen Wohnnutzung
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Diskrepanzen zwischen Wunsch und Wirklichkeit Diskrepanzen zwischen Wunsch und Wirklichkeit 

�� Preisdifferenzen von 800 Preisdifferenzen von 800 €€/m/m²²
ffüür degradierte Bausubstanz r degradierte Bausubstanz 
und 7.000 und 7.000 €€/m/m²² ffüür hochr hoch--
wertige Appartementswertige Appartements

�� VerVeräänderungen der Kundennderungen der Kunden--
struktur + Nachfrageverhaltenstruktur + Nachfrageverhalten

�� UrsprUrsprüünglich anvisierter Anteil nglich anvisierter Anteil 
von 30% Sozialwohnungen von 30% Sozialwohnungen 
kollidiert mit Erwartungskollidiert mit Erwartungs--
haltung der Khaltung der Kääufer sowie der ufer sowie der 
AktionAktionääre der Immobilienre der Immobilien--
fondsfonds

�� Zielgruppe Zielgruppe „„neue Kosmopolineue Kosmopoli--
tenten““ –– tolerant und finanzstarktolerant und finanzstark
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Aktuelle EntwicklungenAktuelle Entwicklungen

�� Organisation Organisation „„Centre Ville pour tousCentre Ville pour tous““ ffüür r 
Transformationsprozess mit Verbleib der jetzigen Transformationsprozess mit Verbleib der jetzigen 
Bewohner in der Innenstadt Bewohner in der Innenstadt –– im Gegensatz zur im Gegensatz zur 
BaubBaubüürgermeisterinrgermeisterin

�� VerstVerstäärkte rkte ÖÖffentlichkeitsarbeit und Partizipation durch ffentlichkeitsarbeit und Partizipation durch 
EuromEuromééditerranditerranééee

21.06.2011 Dr. Heidi Megerle 2009



�� Signifikanter Aufschwung Marseilles und Wahl Signifikanter Aufschwung Marseilles und Wahl 
zur Kulturhauptstadt 2013zur Kulturhauptstadt 2013

�� Zunehmende sozioZunehmende sozioöökonomische Disparitkonomische Disparitääten ten 
mit dem Risiko einer mit dem Risiko einer „„ville eclatville eclatééee““ (Langevin (Langevin 
2007)2007)

�� Rue de la RRue de la Réépublique als Seismograph der publique als Seismograph der 
VerVeräänderungen in Marseillenderungen in Marseille
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